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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Polizei SV Königsbrunn : TSG Thannhausen II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Mayer beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der TSG Thannhausen II, als
Philipp Mayer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber Polizei SV Königsbrunn
sicherstellen konnte. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gäste von der TSG Thannhausen II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kienle / Weiser konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Stegmann
/ Herold beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Oswald / Malchow die Partie gegen Schweiger / Mayer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Stapfer / Mayer fanden Hartmann / Nistler von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Patrick Kienle gegen Alexander Schweiger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Daniel Oswald gegen Simon Stegmann, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Stand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen
Daniel Weiser und Reinhard Stapfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Fünf Sätze beharkten sich Enrico Malchow und Stefan Herold, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Dominik Hartmann gelang es,
Christoph Mayer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Markus Nistler versäumte es
mit einem 6:11, 7:11, 12:10, 10:12 gegen Philipp Mayer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Polizei SV Königsbrunn und der TSG Thannhausen
II. Chancenlos war am Nachbartisch Patrick Kienle gegen Simon Stegmann nicht, aber mehr als ein
6:11, 4:11, 13:11, 5:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Nach diesem Einzel steht Kienle somit bei 16 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Stegmann ein 17:6 ausweist. Beim anschließenden 8:11, 7:11, 11:
13 gegen Alexander Schweiger fand Daniel Oswald von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Erfolg verpasste Daniel Weiser bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Stefan Herold und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich
nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:13 (Weiser) und 18:4 (Herold). Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Enrico Malchow in der
Begegnung gegen Reinhard Stapfer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. 3:15 (Malchow) bzw. 18:6 (Stapfer) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Dominik Hartmann bei seinem 0:3 gegen
Philipp Mayer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu
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holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:9
(Hartmann) und 7:1 (Mayer). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Polizei SV Königsbrunn am 31.03.2023 gegen
den TSV Königsbrunn II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TSG Thannhausen II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 27:5. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Polizei SV Königsbrunn

Doppel: Kienle / Weiser 1:0, Oswald / Malchow 1:0, Hartmann / Nistler 1:0 
Einzel: P. Kienle 1:1, D. Oswald 0:2, D. Weiser 0:2, E. Malchow 0:2, D. Hartmann 1:1, M. Nistler 0:1 

 TSG Thannhausen II
Doppel: Schweiger / Mayer 0:1, Stegmann / Herold 0:1, Stapfer / Mayer 0:1 
Einzel: S. Stegmann 2:0, A. Schweiger 1:1, S. Herold 2:0, R. Stapfer 2:0, P. Mayer 2:0, C. Mayer 0:1


